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FASTENZEIT FEIERN 
 

Sie wird gern dargestellt als eine Zeit 
des Verzichts, in der wir Mühen und 
Einschränkungen auf uns nehmen sollen 
oder ein schlechtes Gewissen haben 
müssen. Eine freudlose Zeit?  
Wir begeben uns in die Zeit der Vorbe-
reitung auf Ostern.  
Wie oft haben wir in den vergangenen 
Monaten Gott und Jesus um ein Eingrei-
fen, um Heilung, Bewahrung und Seg-
nung gebeten?  
Die vierzig Tage vor Ostern sind eine 
Einladung, den Blick zu klären und zu 
weiten.  
Ich lade auch euch alle ein, unabhängig 
von eurer Lebenssituation, eure persön-
liche Begegnung mit Jesus Christus zu 
erneuern.  
Oder triff zumindest eine Entscheidung: 
Du wirst ihn jeden Tag unaufhörlich 
suchen, und dich von Jesus finden las-
sen. 
Nur eine Begegnung mit „Gottes Liebe“ 
kann uns aus der Isolation oder Selbst-
isolation befreien.  
Wir können die Fülle unserer menschli-
chen Existenz erreichen, indem wir Gott 
erlauben, uns aus uns selbst heraus zu 
führen, damit wir unserem wahren 
Selbst begegnen können.  
Wenn jemand die Liebe erfahren hat, die 
ihm den Sinn seines Lebens zurückgege-
ben hat, wie könnte er dann den Wunsch 
zurückhalten, mit anderen darüber zu 
sprechen? 
Unsere heutige Welt – eine Welt, die 
sowohl Ängste als auch Hoffnungen 
sucht – hört die gute Nachricht nicht von 
unzufriedenen, gebrochenen Menschen, 
die ungeduldig oder ängstlich sind, son-
dern von Menschen, in deren Leben die 
anfängliche Begeisterung, die von der 

Freude Christi ausgeht, fast durchscheint 
und so dazu dient, das Evangelium zu 
verkünden. 
Auf der Suche nach dem Sinn des Le-
bens, haben wir Christen die Aufgabe, 
Gläubigen und Nichtgläubigen im Ein-
zugsgebiet der Pfarrei und in unserer 
Nähe, sowie diejenigen, die wir auch 
durch unser persönliches Beispiel an-
sprechen und die sich an uns wenden 
und an die heranwachsende Generation 
die gute Nachricht Christi zu verkünden 
und weiterzugeben. 
Wir bieten allen an, zu unserer Gemein-
schaft zu gehören, damit ihrem Leben 
Hoffnung und Glauben geschenkt wer-
den kann.  
Machen wir diese Zeit zu einer Chance! 
FASTENZEIT FEIERN 
 

Gottes Segen, 
Euer Pfarrer János Kovács 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

© Foto: Janine Hannappel, pfarrbriefservice.de 
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Kurze Einführung 
in die Liturgie Teil I 

 

Das Wort Liturgie kommt aus dem 
Griechischen. Es bedeutet ursprünglich 
dem (Kirchen-) Volk geleisteter Dienst 
oder Kirchendienst oder ganz einfach 
Gottesdienst. Seit dem II. Vatikani-
schen Konzil wird unterschieden zwi-
schen der Heiligen Liturgie (sacra 
liturgia) und den frommen Übungen 
(pia exercitia). Die Heilige Liturgie ist 
im Wesentlichen das, was wir in der 
sonntäglichen Messe mitfeiern, die 
frommen Übungen sind jene Formen 
von Liturgie, die in kleineren Gruppen 
oder  regional unterschiedlich gefeiert 
werden, z. B. Andachten, Bittgänge, 
Wallfahrten, Prozessionen usw. Die 
Heilige Liturgie ist päpstlich geregelt 
und in den liturgischen Büchern festge-
schrieben, das Missale Romanum (= 
Römisches Messbuch) gilt weltweit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Daher ist der Ablauf einer Hl. 
Messe in allen Ländern der 
Erde gleich, nur die Sprache 
ist verschieden. Den Ablauf 
einer Messe können wir also auch dann 
verstehen, wenn wir die Sprache nicht 
oder nicht vollkommen verstehen. Das 
Wichtigste ist aber, dass wir die Spra-
che Gottes verstehen und mit allen Sin-
nen auf uns einwirken lassen. 
 

Die Liturgie, die in jeder Hl. Messe 
gefeiert wird, hat selbstverständlich 
eine feste Form, einen Aufbau. Jetzt 
zum Ablauf in der richtigen Reihenfol-
ge: 
An erster Stelle steht die Eröffnung 
des Gottesdienstes. Sie gleicht der Ein-
berufung einer Versammlung, was im 
frühen Christentum auf Griechisch tat-
sächlich so geheißen hat: Ekklesia = 
Volksversammlung.    
» Einzug von Pfarrer und Ministranten 
in liturgischen Gewändern; die Ge-
meinde hat sich schon versammelt und 
steht nach dem Schellen der Glocke 
geschlossen auf. Die Orgel ertönt. 
» Verehrung des Altars und ggf. In-
zens, d. h. Schwenken des Weihrauch-
fasses rund um den Altar. 
» Kreuzzeichen („Im Namen des Va-
ters und des Sohnes und des Hl. Geis-
tes. Gem.: Amen“) 
» Liturgischer Gruß an die Gemeinde 
(„Der Herr sei mit Euch“. Gem.: „Und 
mit deinem Geiste“.). 
» Begrüßung der Gemeinde und Ein-
führung in den Gottesdienst. Der 
Pfarrer spricht einleitende Sätze, die 
speziell zum jetzt folgenden Gottes-
dienst passen. An Werktagen ersetzt 
das die Predigt. 
» Bußakt („Ich bekenne Gott, dem 
Allmächtigen, dass ich Gutes unterlas-
sen und Böses getan habe….“). 
» Kyrie-Rufe („Herr, erbarme 
Dich….“), auch als Lied möglich. 
» Gloria („Ehre sei Gott in der Höhe 

© Foto: Friedbert Simon, pfarrbriefservice.de 
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….“), auch als Lied möglich; entfällt 
im Advent und in der vorösterlichen 
Bußzeit/Fastenzeit und an Werktagen. 
» Tagesgebet. Der Pfarrer gebraucht 
dabei die Worte: „Lasset uns beten“ 
und fasst nach einer kurzen Stille die 
Anliegen aller, die am Gottesdienst 
teilnehmen, zusammen. Danach setzen 
sich alle. 
Es folgt der eigentliche Wortgottes-
dienst 
» 1. Lesung. Der Lektor liest sie vor. 
» Antwortpsalm. Der Kantor intoniert 
ihn. 
» 2. Lesung. Der Lektor liest sie vor; i. 
d. R. nur an Sonntagen und Feierta-
gen. 
» Beim Halleluja-Ruf stehen alle auf. 
Es folgt das Evangelium (Neues Tes-
tament mit dem Leben und Wirken 
Jesu. Evangelisten Matthäus, Markus, 
Lukas, Johannes). Der Pfarrer verkün-
det es. An Festtagen rahmen ihn zwei 
Ministranten mit Kerzenleuchtern ein 
und das Evangelienbuch wird mit 
Weihrauch inzensiert. 
» Predigt. Die Predigt hält der Pfarrer 
oder der Pastoralreferent oder der Ge-
meindereferent/-referentin. Hierbei 
darf sich die Gemeinde wieder setzen. 
» Glaubensbekenntnis/Credo, nur an 
Sonntagen und Feiertagen. Die Ge-
meinde steht hierzu wieder auf. 
» Fürbitten, auch als „allgemeines 
Gebet“ oder „Gebet der Gläubigen“ 
bezeichnet. Es kommt der gesamten 
Gemeinde zu, sich direkt an Gott zu 
wenden in den Anliegen von Kirche 
und Welt. Speziell an dieser Stelle übt 
die Gemeinde einen „priesterlichen 
Dienst“ aus. 
 

Zu dem gerade aufgelisteten Wortgot-
tesdienst als Teil der Hl. Messe ein 
paar Erklärungen: 
Die 1. Lesung ist ein Text aus dem 
Alten Testament, in der Adventszeit 
am häufigsten vom Propheten Jesaja. 

In der Osterzeit ist sie der Apostelge-
schichte entnommen. Sie ist voll von 
Geschichten, weil sich nach Christi 
Auferstehung bis Pfingsten bei den 
Aposteln so viel ereignet hat.  
Die 2. Lesung ist immer aus dem Neu-
en Testament.  In der Osternacht dür-
fen acht Lesungen (und das Evangeli-
um) vorgetragen werden. Aus pastora-
len Gründen können die Lesungen an 
diesem Tag aber auf drei beschränkt 
werden. Lesungen enden mit „Wort 
des lebendigen Gottes“ und die Ant-
wort der Gemeinde ist „Dank sei 
Gott“. 
Ähnlich ist es beim Evangelium. Der 
Pfarrer schließt die Worte an: 
„Evangelium unseres Herrn Jesus 
Christus“ und die Gemeinde antwortet: 
„Lob sei Dir, Christus“. 
Die Fürbitten am Ende des Wortgottes-
dienstes trägt gewöhnlich der Lektor 
vor, außer bei Gottesdiensten zu be-
sonderen Anlässen, dann können es 
auch z. B. die Erstkommunionkinder 
sein. 
Wir sehen: Die Hl. Messe ist erst zur 
Hälfte gefeiert, und es hat sich eine 
enorme Dichte an feierlicher Handlung 
gezeigt. Wir müssen nur mit allen Sin-
nen dabei sein und alles bewusst wahr-
nehmen. Damit genug für heute. Der 
zweite Hauptteil der Hl. Messe, die 
eigentliche Eucharistiefeier, soll im 
nächsten Pfarrbrief vorgestellt werden. 

Hans Gerhard Steger 
 

 

© Foto: Peter Weidemann, pfarrbriefservice.de 
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Samstag, 25.2.  Hl. Walburga - Tag der ewigen Anbetung in Kirchdorf 
Ab 13.00 Kirchdorf Anbetungsstunden » siehe vorige Gottesdienstordnung 
18.00 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel - Eucharistischer Segen -  
   Einsetzung des Allerheiligsten – Vorabendgottesdienst  
    
Sonntag, 26.2.  1. FASTENSONNTAG 
  8.30 Seibersdorf  Hl. Messe mit Orgel 
  9.45 Julbach  Hl. Messe mit Orgel 
14.00 Kirchdorf Kreuzwegandacht 

 
 
 
 

 
Dienstag, 28.2.  der 1. Fastenwoche 
18.00 Julbach  Hl. Messe 
   Monika u. Karl Haunreiter f. Josef Schönberger 
   Johann u. Ingrid Friedl f. Maria Ott 
   Fam. Hans Sigl f. Erni Hofstetter 
 
Mittwoch, 1.3.  der 1. Fastenwoche 
18.00 Seibersdorf  Kreuzwegandacht, anschl. Hl. Messe 
   Fam. Josef Huber f. Albert Derzmann 
   Bertl Ellbrunner f. Gisela Kallina 
 
Donnerstag, 2.3.  der 1. Fastenwoche 
17.30 Kirchdorf Rosenkranzgebet z. monatl. Gebetstag für geistliche Berufungen 
18.00 Kirchdorf  Hl. Messe 
   Christa Fischer f. Franz Schreiner 
   Alfred u. Reserl Baumgartner für Erika Rauscher 
   Georg u. Maria Lichtenauer f. Franz Altmannshofer 
 
Freitag, 3.3.   der 1. Fastenwoche 
17.00 Julbach  Kreuzwegandacht 
18.00 Seibersdorf  Weltgebetstag der Frauen 
 
Samstag, 4.3.  Hl. Kasimir, Königssohn          CARITAS I 
17.00 Julbach  Kindergottesdienst  „Tauferinnerung“ 
18.00 Seibersdorf  Hl. Messe mit Orgel - Vorabendgottesdienst -   
   Vorstellung der Erstkommunionkinder  
   Ludwig u. Adelheid Kasböck f. Sohn Ludwig 
   Erna Pieringer u. Fam. Propstmeier f. Schwiegersohn u. Schwager  
   Ludwig Kasböck 
   Konrad Propstmeier m. Fam. f. Ludwig Kasböck 
anschl.  Fastensuppe am Kirchenplatz 

Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Gottesdienstordnung 

vom 25.2. bis 2.4.2023 

Grundsätzlich ist an Sonn- und Festtagen (Vorabend) die Kollekte für die                               
jeweilige Pfarrkirchenstiftung. Ausnahmen sind angegeben. 
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Sonntag, 5.3.  2. FASTENSONNTAG          CARITAS I 
  8.30 Julbach  Hl. Messe mit Orgel 
   Fam. Hierl u. Schinagl f. Andi Hierl z. Geburtstag 
   Monika Hektor f. Ehemann Raimund Hektor 
   Fam. Emmi Rieglsperger f. Mama u. Oma Martha Iretzberger 
  9.45 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel 
   Rita Bauer m. Fam. f. Ehemann, Vater, Schwv. u. Opa Anton Bauer z. Sttg. 
   Gerda Schachner f. Ehemann Alois zum Sterbetag 
   Frau Rogl f. verstorbene Käthe Sieber 
   Theresia Strohhammer f. Ehemann z. Sterbetag 
   Dr. Ingeborg Grübl m. Bibelkreis f. Käthe Sieber 
   Für Günther u. Schwiegereltern Pfannenstein 
14.00 Kirchdorf Kreuzwegandacht  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 7.3.  Hl. Perpetua u. Hl. Felicitas, Märtyrinnen 
18.00 Julbach  Hl. Messe mit Pfarrer Max Pinzl  
   Konrad Mielke f. Anna Gstattenbauer 
   Fam. Erna Hofstetter f. Anna Gstattenbauer 
   Fam. Moosmüller f. Arnold Baumgartner 
   Fam. Jäger u. Erna Pieringer f. Frieda Werkstetter 
   Ludwina Werkstetter f. Mama Frieda Werkstetter z. Sttg. 
   Fam. Michaela Wimmer f. Friedrich Oberbauer 
anschl.  Vortrag „Religiöses Brauchtum in der Fastenzeit“ im Pfarrheim 
 
Donnerstag, 9.3.  Hl. Bruno v. Querfurt und Hl. Franziska v. Rom 
18.00 Kirchdorf  Hl. Messe 
   Dr. Ingeborg Grübl f. verst. Angehörige 
   Anna Schätz f. Ehemann, Eltern und Geschwister 
   Fam. Franz Valtl f. Rudolf Neuburger 
   Fam. Karl-Heinz Göttl f. Hermann Schmid 
 
Freitag, 10.3.  der 2. Fastenwoche 
17.00 Julbach  Kreuzwegandacht 
18.00 Seibersdorf  Hl. Messe mit Orgel 
   Katholischer Frauenbund f. verstorbene Mitglieder  
anschl.   außerordentliche Mitgliederversammlung beim Kirchenwirt 
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Samstag, 11.3.  der 2. Fastenwoche 
18.00 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel – Vorabendgottesdienst  
   Fam. Josef Lang f. Josef Schick 
   Franz Huber f. Johanna Köppl 
   Franz u. Ingrid Dobler m. Sylvia u. Franz f. Nachbarin Irmgard Urnauer 
 
Sonntag, 12.3.  3. FASTENSONNTAG 
  8.30 Seibersdorf  Hl. Messe mit Orgel 
   Fam. Ewald Erber f. Mutter, Schwiegermutter u. Oma Therese 
   Erber z. Sttg. 
   Fam. Greßlinger-Stadler f. Mama, Schwiegermama, Oma und     
          Uroma Therese Lindl z. Gbtg. 
  9.45 Julbach  Hl. Messe mit Orgel 
   Peter Wiest f. Schwiegervater Josef Engleder 
   Fam. Wochinger f. Walter z. Gbt. u. Emmi z. Sttg. 
   Elisabeth u. Hermann Prebeck z. Gedenken an Martha Iretzberger 
   Enkelkinder f. Oma Fanny Sigl 
14.00 Kirchdorf Kreuzwegandacht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag, 14.3.  Hl. Mathilde, Königin 
18.00 Julbach  Hl. Messe, anschl. eucharistische Anbetung bis 19 Uhr 
   Ludwina Werkstetter f. Maria Böhr 
   Marianne Hackel f. Max Riedl 
   Alfred u. Monika Hartinger f. Hermine Strobl 
   Fam. Uebel u. Therese Mayer f. Anna Gstattenbauer 
   Fam. Edi u. Zenta Zellhuber f. Rudolf Kammergruber 
   Geschwister Moser f. Mutter Josefa Moser z. Gbtg. 
 
Mittwoch, 15.3.  Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
18.00 Seibersdorf  Kreuzwegandacht, anschl. Hl. Messe 
   Fam. Ludwig Kasböck f. Albert Derzmann 
   Albert Strohhammer f. Max Himmelstorfer 
19.00 Kirchdorf  Nacht der Lichter  
   Andacht mit besonderer Atmosphäre 

Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Gottesdienstordnung 
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Donnerstag, 16.3.  der 3. Fastenwoche 
18.00 Kirchdorf  Hl. Messe 
   Fam. Zipfhauser f. Nachbar Heinrich Schacherbauer 
   Hildegard Haunreiter m. Fam. f. Eltern u. Schwester 
   Fam. Kaspar, Ritzing f. Franz Schreiner 
   Fam. Ebertseder f. Ludwig Rogl 
   Fam. Christian Weber f. ehem. Chef Josef Schick 
   Mathilde Bauer m. Kindern f. Franziska Wiedorfer 
 
Freitag, 17.3.  Hl. Gertrud, Äbtissin, Hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote 
17.00 Julbach  Kreuzwegandacht gestaltet vom Pfarrgemeinderat 
 
Samstag, 18.3.  Hl. Cyrill v. Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
18.00 Julbach  Hl. Messe mit Orgel – Vorabendgottesdienst  
   Konrad Mielke f. verst. Angehörige 
   Maria Wittich f. Konrad Wittich u. f. verst. Angehörige 
   BBV-Ortsverband Julbach-Kirchdorf f. verst. Mitglieder 
 
Sonntag, 19.3.  4. FASTENSONNTAG (Laetare) 
  8.30 Seibersdorf  Hl. Messe mit Orgel 
   Kurt Eckardt m. Fam. f. Theodosia Burgstaller 
   Fam. Carola u.  Mario Huber f. Cousin Ludwig Kasböck 
   Fam. Berta Agerer f. Cousin Ludwig Kasböck 
  9.45 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel - Familiengottesdienst „Der Hl. Josef“ 
   musikalisch gestaltet vom Kinder- und Jugendchor 
   Ernestine Bachl f. Ehemann Martin Bachl 
   Pauline Bäumchen f. Tochter Elisabeth Huber z. Sterbetag u.  
   Ehemann Josef z. Namenstag 
   Brigitte Gelhart f. verst. Angehörige 
   Fam. Rita Neuburger f. Ehemann, Vater u. Schwv.                                
   Rudolf Neuburger z. Sttg. u. Gbtg. 
   Fam. Rita Neuburger f. Josef Schick 
anschl.  Fastenessen im Pfarrzentrum St. Konrad 
14.00 Kirchdorf Kreuzwegandacht 
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Dienstag, 21.3.  der 4. Fastenwoche 
18.00 Julbach  Hl. Messe 
   Helga u. Ernst Unterhitzenberger f. Martha Iretzberger 
   Andreas Gstattenbauer f. Maria Böhr 
   Fam. Eckl-Langrieger f. Adolf Berger 
   Ludwina Werkstetter f. Kreszenz Jetzlsperger 
   Erwin u. Corina Schoierer f. Oma Franziska Sigl 
   Fam. Stamberger f. Nachbar Friedrich Oberbauer 
   Fam. Häusler f. Erna Hofinger 
 
Mittwoch, 22.3.  der 4. Fastenwoche 
18.00 Seibersdorf  Kreuzwegandacht, anschl. Hl. Messe 
   Fam. Waltraud u. Helmut Bachmeier f. Albert Derzmann 
 
Donnerstag, 23.3.  Hl. Turibio v. Mongrovejo, Bischof v. Lima 
18.00 Kirchdorf  Hl. Messe anschl. eucharistische Anbetung bis 19 Uhr 
   Fam. Rita Neuburger f. Schwm. u. Oma Anna Neuburger z. Gbtg. u. Sttg. 
   Helga u. Willi Pieringer f. Rudolf Neuburger 
   Fam. Helga Pieringer f. Mama, Schwm. und Oma z. Sttg. 
   Brigitte Gelhart f. Franz Altmannshofer 
   Hildegard Haunreiter f. Theresia Peter 
 
Freitag, 24.3.  der 4. Fastenwoche 
17.00 Julbach  Kreuzwegandacht 
 
Samstag, 25.3.  HOCHFEST DER VERKÜNDIGUNG DES HERRN             MISEREOR 
18.00 Seibersdorf  Hl. Messe mit Orgel – Vorabendgottesdienst  
   Erika Strohhammer m. Fam. f. Schwm., Oma u. Uroma z. Sttg. 
   Fam. Buchner u. Fam. Geier f. Max Himmelstorfer 
 
 
 
 
 
Sonntag, 26.3.  5. FASTENSONNTAG        MISEREOR 
  8.30 Kirchdorf  Hl. Messe mit Orgel 
   Dr. Ingeborg Grübl u. Bibelkreis f. Frau Theresia Peter 
   Lydia Unterhitzenberger f. Vater, Schwv. u. Opa Georg Bauer z. Gbtg. 
   Fam. Moosmüller f. Nachbar Siegfried Fuchs 
   Frieda Niedermaier f. Nachbarin Maria Buchner 
10.00 Julbach  Hl. Messe mit Orgel  
   Manuela Hektor m. Christian, Johannes, Viktoria u. Leonhard f.  
   Vater und Opa Raimund Hektor 
   Fam. Englbert u. Karola Pieringer f. bds. Eltern u. verst. Angehörige 
   Fam. Markus Schusterbauer f. Mutter Marianne z. Sttg. 
   Fam. Josef Iretzberger f. Mutter u. Oma Martha Iretzberger 
anschl.  Fastensuppe im Pfarrheim u. Verkauf von Eine-Welt-Waren 
14.00 Kirchdorf Kreuzwegandacht 
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Beginn der Sommerzeit! 
Abendmessen beginnen in der 
Regel wieder um 19.00 Uhr! 
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Dienstag, 28.3.  der 5. Fastenwoche 
19.00 Julbach  Bußgottesdienst 
 
Mittwoch, 29.3.  der 5. Fastenwoche 
19.00 Seibersdorf  Bußgottesdienst 
 
Donnerstag, 30.3.  der 5. Fastenwoche 
19.00 Kirchdorf  Bußgottesdienst 
 
Freitag, 31.3.  der 5. Fastenwoche 
17.00 Julbach  Jugendkreuzwegandacht  
   Dazu sind besonders unsere diesjährigen Firmlinge eingeladen!  
 
Samstag, 1.4.  der 5. Fastenwoche 
17.00 Julbach  Kindergottesdienst „Einzug in Jerusalem“ 
 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

  HEILIGE WOCHE - KARWOCHE 
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Sonntag, 2.4.  PALMSONNTAG          Seelsorge im Hl. Land 
  8.30 Seibersdorf  Feier des Einzugs Christi in Jerusalem -     
   Weihe der Palmzweige - Palmprozession - Pfarrgottesdienst 
   Abgabe von Palmbuschen gegen Spende! 
   Geschw. Propstmeier m. Fam. f. Eltern Albert und Anna zum 3.  
   und 6. Sterbetag 
   Fam. Waltraud Halbedl u. Fam. Andrea Gutzmann f.    
   Ludwig Kasböck 
   Markus u. Nicole Kasböck f. Cousin Ludwig Kasböck 
  9.45 Julbach  Feier des Einzugs Christi in Jerusalem -    
   Weihe der Palmzweige - Palmprozession - Familiengottesdienst 
   Abgabe von Palmbuschen am Rathauplatz gegen Spende! -  
   musik. gestaltet vom Chor „Da Capo“ 
   Maria Wittich f. Nachbarin Erni Hofstetter 
   Fam. Alfred u. Monika Hartinger f. Opa Anton Hartinger z.  Sttg. 
   Bernadette Wagmann f. Mutter z. Sttg. 
   Fam. Eller, Hitzenau f. Maria Staller 
  9.45 Kirchdorf  Feier des Einzugs Christi in Jerusalem -  
   Weihe der Palmzweige am Jubiläumskreuz - 
   Palmprozession - Pfarrgottesdienst 
   Abgabe von Palmbuschen gegen Spende! 
   musik. Gestaltung d. d. Schola „FloReJoSa“, Volksgesang und Orgel 
   Obst- und Gartenbauverein Kirchdorf/Julbach f. verst. Mitglieder 
   Fam. Georg Hufnagl f. verst. Angehörige 
   Finnerl Kellberger, Reserl Mutsch u. Margot Rotthaler f.  
   Schulfreundin Maria Loher 
   Fam. Annemarie Weber f. Josef Schick 
14.00 Kirchdorf Kreuzwegandacht im Freien  
   Start und Ziel: Pfarrkirche Kirchdorf 
   musik. Gestaltung d. d. Schola „FloReJoSa“ 
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Endlich wieder eine 
gelungene  
Sternsinger-Aktion ― 
vielen herzlichen Dank! 
 

Nach zwei Jahren coronabedingter 
Pause war es heuer im Januar endlich 
wieder so weit: 
Die Sternsingerinnen und Sternsinger 
unseres Pfarrverbands durften sich 
wieder auf den Weg zu jeder Haustür 
machen, um den Segen für das neue 
Jahr zu bringen. 
In ihren schönen Königskostümen, mit 
Gedichten und Liedern, Bildern, ge-
weihter Kreide und Segensaufklebern 
waren unsere Ministrantinnen und Mi-
nistranten Anfang Januar fleißig in 
unseren drei Gemeinden unterwegs. 
Es war ihnen eine Ehre, wieder persön-
lich an jeder Haustür zu klingeln, den 
Segen des neugeborenen Jesuskindes 
zu bringen und Spenden für das Kin-
dermissionswerk „Die Sternsinger“ zu 
sammeln. 
Wer nicht zu Hause war, konnte wun-
derschöne Bilder mit Segenswünschen, 
von den SternsingerInnen persönlich 
gemalt, im Postkasten finden. 
Insgesamt waren in Kirchdorf, Julbach 
und Seibersdorf 49 Kinder und Jugend-
liche in 11 Gruppen unterwegs. 
Sie wurden von mehreren ehrenamtli-
chen HelferInnen eingekleidet, in 20 
Haushalten lecker bekocht und von 6 
FahrerInnen in die entlegensten Win-
kel unserer Pfarrverbands gebracht. 
Insgesamt konnten sie 6.690,91 € für 
den guten Zweck sammeln. 
Allen, die zum Gelingen der Sternsin-
geraktion 2023 beigetragen haben, sei 
herzlich gedankt! 
Ein großes Vergelt’s Gott allen Spen-
derinnen und Spendern! 
Gemeindereferentin Martina Brummer 

Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Aus dem Pfarrverband 

© Fotos: Geier I., Eiblmaier R., Kovács E. 

Seibersdorf 

Julbach 

Kirchdorf 



14 Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Aus dem Pfarrverband 

Frischer Wind in den 
Ministrantengruppen 
 

Die Ministrantengruppen im Pfarrver-
band freuen sich über Nachwuchs: 
Schon letzten Sommer haben Anna 
Burner und Kilian Huber in Seibers-
dorf zu ministrieren begonnen. 
Nun sind in Julbach sechs neue Mess-
dienerInnen in die Ministrantengruppe 
aufgenommen worden: 
Sara Vetter, Marie Ostwinkel, Tyler 
Braun, Maximilian Hüttl, Maximilian 
Hatahet und Maximilian Danzer. 
In Kirchdorf verstärken drei Buben, 
Sebastian Göttl, Jonas Miedl und Phi-
lipp Zierer die „Altar-Mannschaft“. 
Die Kinder haben bald nach ihrer ers-
ten Kommunion im letzten Jahr mit der 
Ministrantenausbildung begonnen. Sie 
haben viele Stunden im Pfarrheim ver-
bracht und theoretisches Wissen zum 
Kirchenjahr, den liturgischen Orten 
und Geräten, den Farben und Gewän-
dern und zum Gottesdienstablauf ge-
sammelt.  
Dann wurde natürlich auch in der Kir-
che ganz praktisch geübt. 
Die neuen Minis haben sich gut in die 
Gruppen eingelebt: Sie haben bereits 
ministriert, waren auch bei der Stern-
singeraktion dabei und hatten mit den 
größeren Minis schon viel Spaß bei der 
ein oder anderen Spielestunde. 
Nun wurden die Kinder bei der Mini-
strantenaufnahmefeier ganz offiziell in 
die Gruppe aufgenommen und beka-
men von Pfarrer János und Gemeinde-
referentin Martina ihren Ministranten-
ausweis überreicht. 
Leider aber auch verständlich nehmen 
immer ältere MinistrantInnen Ab-
schied. 
So wurde heuer Timo Vorbuchner für 
seinen 9-jährigen Ministrantendienst in 
der Gemeinde Kirchdorf herzlich ge-
dankt. 

Auch in Julbach wurden Emma Stadler 
für 5 Jahre und Tim Friedl für 3 Jahre 
Dienst am Altar geehrt. 
Aktuell ministrieren im gesamten 
Pfarrverband 89 Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene zwischen 9 und 
20 Jahren, 47 Ministranten und 42 Mi-
nistrantinnen, 13 Seibersdorfer, 31 
Julbacher und 45 Kirchdorfer. 
Wir freuen uns sehr über unsere leben-
dige Ministrantengruppe und bedanken 
uns bei allen Kindern, Jugendlichen 
und ihren Familien für ihren fleißigen 
Dienst zur Ehre Gottes und für die Ge-
meinde. 
Gemeindereferentin Martina Brummer 

Kirchdorf 

Julbach 

© Fotos: Schaffarczyk J., Simböck L. 
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Mit Exerzitien im Alltag wird dem 
persönlichen Glauben Tag für Tag ein 
Raum gegeben: NACHDENKEN -
MEDITIEREN  -   BETEN. 
Das Exerzitien-Heft gibt jeden Tag 
einen Impuls, den man selbst zu Hause 
gestaltet und einmal pro Woche findet 
ein Treffen in der Gruppe statt. Die 
Teilnehmenden tauschen sich aus, be-
ten und singen gemeinsam und bespre-
chen die Impulse für die kommende 
Woche. Wir laden Sie ein, in der Fas-
tenzeit Ruhe für sich zu finden und die  
Nähe zu Gott zu spüren. 

Gemeinsame Treffen: 
❖ Jeden Donnerstag (in der Fasten-
zeit) um 19.30 Uhr 
 → Erstes Treffen am Donnerstag 23.2.23 
 → Man muss nicht unbedingt bei  
     allen Treffen da sein 
❖ Im Pfarrheim in Julbach 
❖ Das Begleitheft kostet 5,- € 
❖ Leitung: Herbert Simböck         
(Gemeindereferent) 
❖ Anmeldung telefonisch beim  
Leiter: 08571-9252625 

               © Simböck H. 



16 Pfarrbrief Pfarrverband Kirchdorf a. Inn | Kirchdorfer Seiten 

© Foto: Strohhammer Chr. 

Pfarrcaritasverein Kirchdorf 
 

CARITAS- 

 

Unsere Sammlerinnen und Sammler 
sind vom 6. bis 12. März wieder unter-
wegs und sammeln oder verteilen 
Spendenbriefe.  
Wenn nur jeder etwas von dem abgibt, 
was er zu viel hat, dann profitieren wir 
alle davon. Machen Sie mit! 
Ihre Spende hilft Menschen in Not, in 
Armut, in Einsamkeit, in Ausweglosig-
keit, in Verzweiflung und Krankheit. 
Wir bedanken uns im Vorfeld ganz 
herzlich bei allen, die durch ihre Spen-
de die Arbeit der Caritas unterstützen! 
Ihnen allen ein herzliches „Vergelt‘s 
Gott“! 

Iris Riglsperger 
1. Vorsitzende PCV Kirchdorf a. Inn 

PGR Kirchdorf 
 

Palmbuschen-  
Binden 
 

Der Pfarrgemeinderat organisiert auch 
heuer wieder das Binden der Palmbu-
schen. Wichtig wäre es jetzt schon, 
dass die Palmkätzchen geschnitten und 
anderes grünes Material gesammelt 
werden würde. 
Treffpunkt für das gemeinsame Binden 
ist am Freitag, 31. März 2023 um 
8.00 Uhr am Pfarrzentrum St. Konrad. 
Ansprechpartnerin ist Elisabeth Fi-
scher-Kovács, Tel. 9232390. Die Bu-
schen werden dann am Palmsonntag 
beim Jubiläumskreuz und vor der 
Pfarrkirche gegen eine Spende abgege-
ben! 

Das gemeinsame Palmbuschen-
Binden hat bei uns eine lange Traditi-
on. Erinnern sollen die Palmbuschen 
an die Palmzweige, mit denen die 
Menschen damals in Jerusalem Jesus 
zujubelten und ihn beim Einzug in die 
Stadt begrüßten. Der geweihte Palm-
buschen wird zu Hause an einem 
Kreuz befestigt oder im Herrgottswin-
kel aufgestellt. Die Palmbuschen vom 
letzten Jahr werden vor dem Ascher-
mittwoch verbrannt und mit der geseg-
neten Asche wird den Gläubigen das 
Aschekreuz aufgelegt. 
 

© Plakat: Caritas 
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Pfarrkirche 
 

Gemeinsamer 
Frühjahrsputz 
 

Zum Frühjahrsputz der Pfarrkirche, 
den wir am Samstag, den 1. April 
2023 von 8 bis ca. 12 Uhr durchführen 
wollen, brauchen wir wieder Frauen 
und Männer mit fleißigen Händen. 
Wer nimmt sich Zeit und hilft mit? 
Um die Helfer einteilen zu können, 
bitten wir um Rückmeldung per Mail 
an strohhammer_christoph@web.de 
oder unter Tel. 920387. Vielen Dank! 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
 

Kreuzweg 
jeweils am 
Sonntag 
 

In Kirchdorf beten 
wir jeweils an den 
Fastensonntagen um 
14.00 Uhr den Kreuzweg in der Pfarr-
kirche. Am Palmsonntag um 14.00 Uhr 
findet bei trockenem Wetter eine 
Kreuzwegandacht im Freien statt. Start 
und Ziel ist auch die Pfarrkirche.  

© Grafiken: image-pfarrbriefdienst links | Sarah Frank, Factum/ADP, pfarrbriefservice.de rechts 

Pfarrgemeinderat Kirchdorf 
 

Gestaltung  
Fronleichnamsaltar 
 

Alle ungeraden Jahre führt die Kirch-
dorfer Fronleichnamsprozession bei 
schönem Wetter nach Dobl. Einer der 
vier Segensaltäre war bisher in der 
Grafen-von-Berchem-Straße aufge-
stellt. Die Familie Weiß hat seit den 
1970er Jahren diesen Altar aufgebaut 
und liebevoll geschmückt. Damals hat 
sie diese ehrenvolle Aufgabe von der 
Familie Eder übernommen. Der Pfarr-
gemeinderat sucht nun einen 
„Nachfolger“ für das Schmücken eines 
Altares. Es können sich Anwohner, 
Familien oder auch kirchliche bzw. 
weltliche Gruppen/Vereine dieser 
schönen und traditionellen Aufgabe 
annehmen. Wichtig zu wissen: Mit 
dem Schmücken des Altares in die-
sem Jahr ist keine Verpflichtung 
verbunden, die Aufgabe langfristig 
zu übernehmen! Interessenten wen-
den sich bitte entweder an das Pfarr-
verbandsbüro oder an den PGR-
Vorsitzenden Christoph Strohhammer, 
Tel. 920387, damit das Wo und Wie 
besprochen werden kann. An dieser 
Stelle sei nochmals der Familie Weiß 
sehr herzlich für Ihren jahrelangen, 
verlässlichen Dienst und für ihr öffent-
liches Glaubenszeugnis gedankt. Die 
nächste Fronleichnamsprozession nach 
Dobl ist heuer am Sonntag, 11. Juni. 
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Wann? Was? Wo? Wer? 

Do 
09.03.23 

14.00 

Seniorennachmittag 
Sepp Denk bringt uns seine  

bayerischen Mundartgedichte 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 

Sa 
11.03.23 

10.00 
bis 

13.00 

Kinderflohmarkt 
mit Kuchenverkauf 

Standgebühr: 5 €,  Tische vorhanden 
Aufbau für Verkäufer ab 9.00 Uhr 

Anmeldung für die Tische bei 
Corinna Eigner - gerne per 

WhatsApp - unter +43 676 6772468 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Eltern- 
Kind- 

Gruppen 

Fr 
17.03.23 

18.00 

„Die Fledermaus“ 
Operette im Theater a. d. Rott 

Es werden Fahrgemeinschaften 
gebildet. 

Eintritt: 23,- €, Beginn: 19.30 Uhr 

Abfahrt am 
Pfarrzentrum 

Kirchdorf 

Frauen- 
gemeinschaft 

So 
19.03.23 

nach 
dem GD 

Fastenessen 
mit Kuchenverkauf 

Andrea bastelt mit den Kindern. 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Frauen- 
gemeinschaft 

Di 
21.03.23 

16.30 

Offener Kinder- und 
Jugendtreff 
für Kinder im 

Grundschulalter 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

„Himmelfahrts-
nasen“ 

Do 
23.03.23 

14.00 

Seniorennachmittag 
Mit Gedichten und Liedern 
feiern wir gemeinsam den 

Frühlingsanfang 

Pfarrzentrum 
St. Konrad 
Kirchdorf 

Seniorenclub- 
Team 

So 
26.03.23 

10.00 

1. Kirchdorfer Ostermarkt 
mit Kunsthandwerkern 

aus der Umgebung 

Sportplatzge-
lände 

TSV Kirchdorf 

Doris Nebauer 
Jürgen Brodschelm 

© Anzeige: Caritas International 

Zum Einscannen! 
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© Fotos: Kovács E. , Schaffarczyk J., Strohhammer Chr. 
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Pfarrei St. Bartholomäus Julbach 
 

Pfarrei ehrt Kirchenchormitglieder 
 

„Für treue und wertvolle Mitarbeit in der Kirchenmusik sprechen wir 
Dank und Anerkennung aus.“ 
 

Die Geehrten: 
Für 20 Jahre Mitgliedschaft: Anita Jäger  
30 Jahre: Kuni Eller und Wolfgang Soller  
40 Jahre: Margot Kleeberger  
50 Jahre singt Hilde Sterneder im Kirchenchor und  
70 Jahre war Andreas Gstattenbauer Mitglied des Julbacher Kirchencho-
res. Mit seiner kräftigen Bassstimme bereicherte er den Chor. Ein herzli-
ches Danke auch dem Chorleiter Bepp Bader, der den Kirchenchor seit 15 
Jahren leitet und auch in der Zeit der Corona -Beschränkungen für die mu-
sikalische Gestaltung der Festgottesdienste und Beerdigungen sorgte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der gesamte Kirchenchor (Hans Sigl fehlt auf dem Foto) mit den Geehrten, Pfarrer 
Kovács und PGR-Vorsitzenden Bernhard Müller . © Foto: Jäger A. 
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PGR Julbach 
 

Palmbuschen  
 

Der Pfarrgemeinderat sucht zum Bin-
den von Palmbuschen wieder Palm-
kätzchen, Buchs und Grünzeug. Wer 
etwas Entsprechendes abzugeben hat, 
melde sich bitte bei Annette Schuster-
bauer, Tel. 5536. 
Das Material kann abgeholt und auch 
geschnitten werden. 
Am Palmsonntag, 2. April, werden die 
Palmbuschen vor der Weihe im Rah-
men des Gottesdienstes gegen eine 
freiwillige Spende abgegeben. Mit den 
Palmbuschen erinnern wir an den Ein-
zug Jesu in Jerusalem. 

 

Wann? Was? Wo? Wer? 

Di 
07.03.23 

nach 
der Abend-

messe 

Vortrag zum Thema: 
„Religiöses Brauchtum  

in der Fastenzeit“ 
mit Pfr. i. R. Max Pinzl 

Pfarrheim 
Julbach 

PGR 
Julbach 

Do 
16.03.23 

14.00 

Seniorentreff 
Unterhaltungsnachmittag 
bei Kaffee und Kuchen. 

Fragen zum Thema Patienten-
verfügung und Vorsorgevoll-
macht werden beantwortet. 

Pfarrheim 
Julbach 

Seniorentreff- 
Team 

Mi 
22.03.23 

16.30 

Offener Kinder- und 
Jugendtreff 

für Kinder ab der 1. Klasse 
der Grundschule Julbach 

Pfarrheim 
Julbach 

„Bartholini‘s“ 

© Foto: Friedbert Simon, pfarrbriefservice.de 

Pfarrei St. Bartholomäus 
 

Kreuzwegandachten 
in der Fastenzeit 
 

Wir laden ein zum gemeinsamen Gebet 
des Kreuzweges jeweils am Freitag um 
17.00 Uhr! 
Im Beten des Kreuzweges können wir 
uns „hineinbeten“ in den Weg des 
Herrn, der für uns gelebt, gestorben 
und auferstanden ist. 
So kann die Beziehung zu Jesus Chris-
tus wachsen. 

© Foto: Eller M. 
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Pfarrcaritasverein Julbach 
 

CARITAS-
Frühjahrssammlung 
vom 6. bis 12. März 2023 
Motto: „Wenn jeder gibt, was er 
zuviel hat“ 
Kirchenkollekte: 5. März 2023 

Helfen Sie helfen!   
Mit Ihrer Spende! 

 

Das Miteinander und der Zusammen-
halt sind gefragt, um in unseren Caritas
- Diensten, Beratungsstellen und Ein-
richtungen zu helfen. Deswegen bitten 
wir um Unterstützung, um Ihre Spende 
bei der Caritas-Frühjahrssammlung, die 
wieder als „Briefkasten-Sammlung“ 
stattfindet. Diesem Pfarrbrief liegt ein 
Spendenaufruf  mit Überweisungsfor-
mular bei. 
 

Ein  herzliches „Vergelt’s Gott“ für 
jede Spende. 

 
             Konrad Mielke, Vorsitzender 

der Pfarrcaritas Julbach 
 

Konto der Pfarrcaritas für die  
Pfarrei Julbach: 

DE73 7435 1430 0810 3354 14 

PGR Julbach 

unser Fastenopfer für das kirch-
liche Hilfswerk 
 

Liebe Spenderin, lieber Spender,  
setzen Sie ein Zeichen für Geschlech-
tergleichberechtigung. Gemeinsam 
setzen wir uns unter dem Leitwort 

für die Stärkung der Frauen ein.  
 

Einladung zum  
Fastenessen mit   
Kuchenverkauf  

 am Sonntag 26. März:  
Kochen. Genießen. Gutes tun 

 

Nach dem Gottesdienst am 5. Fasten-
sonntag, der an diesem Sonntag erst 
um 10.00 Uhr beginnt, lädt der Pfarr-
gemeinderat zum Fastenessen im 
Pfarrsaal ein. Es werden verschiedene 
Suppen serviert.  Kaffee und Selbstge-
backenes bietet das Bücherei-Team an, 
auch zum Mitnehmen  - dafür bitte 
Transportbehälter mitbringen. 
Der Erlös - freiwillige Spenden - geht 
an Misereor. 
 

Helfen durch Kaufen!   
Verkauf von EINE-WELT-Waren 

 

An diesem Sonntag gibt es im Pfarr-
heim auch wieder fair gehandelte Wa-
ren aus dem Weltladen des Missions-
kreises in Altötting zu kaufen. Im An-
gebot: Kaffee, Tee, Reis, Kakao, Scho-
kolade, Gewürze….. Helfen Sie mit 
Ihrem Einkauf Kleinbauern in den 
ärmsten Ländern der Welt zu einem 
bescheidenen Einkommen! 
 

Bitte unterstützen Sie unsere Fastenaktion! 

© Plakat links: Caritas, Logo rechts: Misereor Deutschland 
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Wann? Was? Wo? Wer? 

Fr 
03.03.23 

18.00 

Weltgebetstag der Frauen 
 

Expositur- 
kirche 

Seibersdorf 

KDFB                  
Seibersdorf  

Fr 
10.03.23 

18.00 

Gottesdienst f. verst. Mitglieder 
anschl. außerordentliche 
Mitgliederversammlung 

Expositur- 
kirche anschl. 
Kirchenwirt 

KDFB                  
Seibersdorf  

Pfarrcaritasverein 
 

CARITAS- 

 

Unsere Sammlerinnen 
und Sammler  s ind vom 6. 
bis  12.  März wieder  un-
terwegs und sammeln 
oder verte i len Spenden-
briefe.   
Wenn nur jeder  e twas 
von dem abgibt,  was er 
zu viel  hat ,  dann profi-
t ieren wir  a l le  davon. 
Machen Sie  mit!  
Ihre  Spende hi lf t  Men-
schen in  Not,  in  Armut,  
in  Einsamkeit ,  in  Aus-
weglosigkeit ,  in  Ver-
zweif lung und Krankheit .  
Wir bedanken uns im 
Vorfeld ganz herzl ich 
bei a l len,  die  durch ihre 
Spende die  Arbeit  der 
Cari tas  unters tützen!  
Ihnen al len ein herzl i-
ches „Vergelt ‘s  Gott“!  

Iris Riglsperger 
1. Vorsitzende PCV  

Kirchensammlung in 

Seibersdorf am 4. März 2023 
© Plakat: Caritas 
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© Fotos: Geier I., Eckardt K. 
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Theodosia Burgstaller, 86 Jahre, Kirchdorf 
Heinrich Schacherbauer, 84 Jahre, Kirchdorf  
Friedmar Reitmaier, 70 Jahre, Kirchdorf 
Margaretha Maria Fröhlich, 88 Jahre, Julbach 
Raimund Erwin Hektor, 88 Jahre, Julbach 
Maria Buchner, 82 Jahre, Kirchdorf 
Martha Iretzberger, 89 Jahre, Julbach  

Sammlung Kirchdorf Julbach Seibersdorf 

ADVENIAT 
24./25.12.2023 

842,67 € 1.796,70 € 175,16 € 

Kinderkrippenopfer 
24.12.2023 

469,23 € 
(mit Seiberdorf) 

336,32 € 
469,23 € 

(mit Kirchdorf) 

Sternsinger Aktion 
2023 

3.527,71 € 2.537,10 € 625,80 € 

Afrikanische Mission 
06.01.2023 

84,34 € 26,70 € 10,20 € 

Kerzenopfer 2023 
zu Lichtmess 

327,12 € 91,20 € 48,30 € 

Emilia Theresa Fischhold, Julbach 
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e-Mail: pfarramt.kirchdorf.inn@bistum-passau.de 

Adresse: 

Hauptstraße 1    

84375 Kirchdorf a. Inn 

Tel.: 0 85 71 - 23 32 

 

Max Mustermann 

Georg Exemplus 

Öffnungszeiten: 

Montag und Dienstag: 8 - 12 Uhr 

Donnerstag: 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr 

Pfarrsekretärinnen: 

Tanja Brodschelm, Maria Eller 

 

Pfarrer: János Kovács, Tel.: 0 85 71 - 23 32, im Notfall Handy: 0172 - 7031032  

Gemeindereferentin: Martina Brummer, Tel.: 0 85 71 - 92 33 90 

Pfarrer i. R.: Msgr. Ludwig Zitzelsberger, Tel.: 0 85 71 - 55 88,                               
e-Mail: zitzelsberger@t-online.de 

Verwaltungszentrum Simbach: Leiter Thomas Eiglsperger, Tel.: 0 85 71 - 92 50 11 1 
e-Mail: thomas.eiglsperger@bistum-passau.de 

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Kirchdorf a. Inn 

Homepage: www.pfarrei-kirchdorf-inn.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzender: Christoph Strohhammer, Tel.: 92 03 87 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Alfred Berger, Tel.: 93 07 97 

Mesnerteam Pfarrkirche: Christoph Strohhammer, Tel.: 92 03 87 

Gemeindlicher Friedhof: Christina Bründl, Tel.: 91 20 - 29 

Pfarr– und Gemeindebücherei im Pfarrzentrum St. Konrad, Tel: 97 19 05: 

Öffnungszeiten:  

Sonntag, 9.30 bis 11.30 Uhr, Mittwoch, 17.00 bis 19.30 Uhr 

Homepage: www.pfarrei-julbach.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzender: Bernhard Müller, Tel.: 32 71 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Karl-Heinz Schwemmer, Tel.: 44 66 

Mesnerteam Pfarrkirche: Ludwina Werkstetter, Tel.: 55 88 

Kirchlicher Friedhof: Ludwina Werkstetter, Tel.: 55 88 

Pfarr– und Gemeindebücherei im Pfarrheim: 

Öffnungszeiten:  

Montag, 17.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag, 8.30 bis 10.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarrei St. Bartholomäus Julbach 

Expositur St. Jakobus d. Ältere Seibersdorf 

Homepage: www.expositur-seibersdorf.de 

Pfarrgemeinderat - Vorsitzende: Gerti Propstmeier, Tel.: 97 27 80 

Kirchenverwaltung - Kirchenpfleger: Johann Kampfl, Tel.: 58 04 

Mesnerteam Pfarrkirche: Kurt Eckardt, Tel.: 13 68 

Kirchlicher Friedhof: Kurt Eckardt, Tel.: 13 68 




